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Beschluss über das „Konzept Zielarchitektur 
Geodateninfrastruktur Schleswig-Holstein“ 

 

 

Das LG GDI-SH beschließt: 

Das von der Arbeitsgruppe vorgelegte „Konzept Zielarchitektur Geodateninfrastruk-
tur Schleswig-Holstein“ (ZA GDI-SH 1.0) wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
Die Geodateninfrastruktur im Lande soll entsprechend den Empfehlungen des 
Konzeptes aufgebaut und ausgebaut werden. 

 
Der Vorsitzende des LG GDI-SH wird gebeten, das ZA GDI-SH 1.0 dem Landes-IT-
Rat zur Kenntnisnahme vorzulegen. 
 
Die Koordinierungsstelle GDI-SH wird gebeten, mit den folgenden Schritten die 
Umsetzung des ZA GDI-SH 1.0 einzuleiten: 

• Ausbau des Geoportals als zentralen Zugangsknoten der GDI-SH 

• Aufbau zentraler INSPIRE-Komponenten der GDI-SH: 

a. Ermittlung von benötigten Hardwareressourcen für die 
Anfangsbetriebsfähigkeit mit Abschluss eines Betreibervertrages bei 
Dataport 

b. Aufstellung eines Kostenplans der Hardware-Betriebskosten unter 
Berücksichtigung der weiteren Ausbaustufen für ANNEX 2 und 3 

c. Beschaffung der DB-Software für die INSPIRE-Datenhaltung unter 
Berücksichtigung des Oracle-Landesrahmenvertrages 

d. Ermittlung von Software  für INSPIRE-Schematransformationen unter 
Berücksichtigung der bisher gesammelten Testerfahrungen 

e. Ermittlung von Software für die Bereitstellung INSPIRE-konfomer 
Dienste unter Berücksichtigung einer offenen Zielarchitektur 

f. Aufstellung eines Kostenplans der Software-Pflegekosten unter 
Berücksichtigung der weiteren Ausbaustufen für ANNEX 2 und 3 
sowie Abschluss notwendiger Softwarepflegeverträge 

• Betrieb der ANNEX 1-Themen in der Zielarchitektur 

• Zusammenarbeit mit dem ULD 

• Aufbau Upload-Portal für INSPIRE-relevante Primärdaten und -Dienste 

a. Konzepterstellung in Zusammenarbeit mit Dataport 

b. Kostenplan für Aufbau und Betrieb des Upload-Portals 



c. Umsetzung und Inbetriebnahme des Upload-Portals bei Dataport 

• Auf- und Ausbau der landesweiten INSPIRE-Fachnetzwerke 

• Betrieb der ANNEX-Themen 2 und 3 in der Zielarchitektur inklusive 
Skalierung der zugrunde liegenden Infrastrukturkomponenten 

• Erweiterung der Zielarchitektur um „nicht-INSPIRE-relevante“ GDI-SH 
Geodaten 

• Fortschreibung des Zielarchitekturkonzeptes unter Berücksichtigung 
technischer Weiterentwicklungen. 

Begründung: 
Das Konzept über die Zielarchitektur der Geodateninfrastruktur Schleswig-Holstein 
bildet den Grundstein für den Ausbau und Betrieb einer Verwaltungsebenen 
übergreifenden Geodateninfrastruktur im Lande. Es dient der Erfüllung derzeitiger 
und absehbarer Anforderungen an die GDI-SH. Mit der Errichtung einer zentralen 
Architektur wird gewährleistet, dass der Aufbau der Geodateninfrastruktur Personal- 
und Finanzressourcen schonend erfolgt. Es wird sichergestellt, dass ein Zugriff auf 
die Architektur von allen GDI-Beteiligten (geodatenhaltenden Stellen) einheitlich 
erfolgen kann. 
 
Anlagen: 

ZA GDI-SH 1.0 
Managementfassung 

 


